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Wir verstehen die Welt, indem wir uns Modelle 
von ihr machen: wir schaffen Ordnungssysteme, 
wir entwickeln Theorien und versuchen 
Phänomenen eine neue Form zu geben. Anhand 
dieser Mechanismen konstruiert sich jeder seine 
Vorstellung vom Leben. Das heißt noch lange 
nicht, dass die Welt so ist. 

Mit meiner Praxis versuche ich, dies auf die 
subjektive Ebene der Erfahrung zu übertragen, 
um zu hinterfragen, was Realität und Leben 
sind, besonders wenn sich die Welt so schnell 
verändert. Im Mittelpunkt meiner Arbeit stehen 
Modelle und Strukturen, die geschaffen wurden, 
um die Welt darzustellen. Zusätzlich zu der 
Erkenntnis wie Infrastrukturen und Systeme, die 
die Realität ausmachen, die Wahrnehmung der 
Realität beeinflussen. 

In meiner Arbeitsweise verknüpfe ich Kunsttheorie, 
Popkultur und Wissenschaft miteinander. 
Der Betrachter wird auf vielschichtige Weise 
einbezogen, häufig zur Interaktion aufgefordert. 
Die Rolle des Betrachters ist bisweilen aber auch 
in Frage gestellt bzw. es wird hinterfragt, welche 
Handlungen an der Beobachtung beteiligt sind.



Nature and circumstance
Fotografie 50 x 70 cm, 2019
Photography 50 x 70 cm, 2019

980 €

Farben bestimmen unsere Wahrnehmung; die Art 
und Weise, wie wir die Realität darstellen. 
Die Arbeit konzentriert sich auf die Idee, dass der 
Akt des Beobachtens Realität schafft. Die Arbeit 
ist das Ergebnis der Forschung über pigmentfreie 
Farben in der Natur, die durch Nanostrukturen 
ermöglicht wird. 

Colours determine our perception; the way we 
represent reality. The work focuses on the idea that 
the act of observing creates reality. 
The work is the result of research into pigment-free 
colours in nature, made possible by nanostructures. 
The colours of the flower are the result of cutting 
the stem into four parts and submerging each part 
of the stem in coloured water. In this way the colour 
rises to the originally white blossom of the rose to 
give it its multi coloured appearance.





Modelle für eine Beseelung
Keramik, 2019
Ceramics, 2019

400 € pro Keramik (unikat)

Modelle für eine Beseelung  stellt Modelle vor, die 
erschafft worden sind, um sich eine Vorstellung 
der Welt zu machen. Die Arbeit beschäftigt sich 
damit, in wiefern diese Modelle als Konstruktionen 
bezeichnet werden können – als Ordnung, Struktur 
oder Phänomene, die in eine gewisse Form gebracht 
werden. 
Modelle für eine Beseelung handelt von der Beziehung, 
die wir zu den uns umgebenden Objekten aufbauen 
und dem Grad der Beseelung, die wir in sie hinein 
projizieren um uns mit ihnen identifizieren zu 
können.  Die dreidimensionalen Objekte erhalten 
ihre Form  indem  verschiedene  Erdsubstrate durch 
zweidimensionale Schablonen gepresst werden. Die 
Verschiedenen Farben der Modelle stammen von 
den jeweils benutzen Erdsubstraten. 

Modelle für eine Beseelung  (Models for an 
animation) presents models that have been created 
in order to get an idea of the world. The work 
deals with the extent to which these models can 
be described as constructions - as order, structure 
or phenomena that are brought into a certain form. 
Modelle für eine Beseelung  (Models for an 
animation)    is  about the  relation we build to the 
objects around us and the degree of animation we 
project into them  in order  to identify with them. 
The three-dimensional objects get their shape by 
pressing different earth substrates through two-
dimensional templates. The different colours of the 
models stem from the earth substrates being used. 







Gruppe
Fotografie, Serie von 99 Bilder, 2016
Photography, series of 99 images, 2016

250 €, 30 x 20 cm
500 €, 30 x 40 cm

Die Definition der Objekte, die in Gruppe dargestellt 
werden, ist von ihrem jeweiligen Ordnungssystem 
abhängig. Unser Realitätsbegriff basiert auf einem 
System von Referenzen und Strukturen, das wir uns 
selbst schaffen.Die Radiergummis werden durch 
farbige Hintergründe Kategorien zugeordnet und 
zeigen das Funktionieren der Struktur von Ordnung 
und Kategorisierung, um sich bewusst zu werden, 
wie diese Strukturen die Wahrnehmung von 
Objekten beeinflussen.

The definition of the objects that are displayed in 
Gruppe depends on their  respective classification  
system. Our concept of reality is based on a 
system of references and structures that we create 
ourselves. The erasers are assigned to categories 
by colored backgrounds and show the functioning 
of the structure of order and categorization to 
become aware of how these structures influence 
the perception of objects.
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